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Wahlbezirk 1 
Vertreter für Mitglieder 
außerhalb der Liegenschaften der  
GWG Weimar e. G.
Heidrun Sommer
Christiane Donner
Ulf Klawonn
Dr. Ullrich Riese
Hubert Schachtschabel
Wolfgang Baucke
Dr. Heiko Kirschke
Marion Machts
Hartmut Klähn
Bert Krenzer
Tilo Gerstner
Jörg Struppek
Frank Schwesinger
Jörg Gribkowski
Christiane Punga-Kronberg
Jörg Blache
Günther Fölsche
Manfred Triebel

Wahlbezirk 2
Amalienstr., Friedensstr., Fuldaer 
Str., J.-Curie-Str., K.-Nehrling-Str.,  
R.-Breitscheid-Str., 
Jutta Arnold
Ralf-Peter Müller

Wahlbezirk 3 
Allstedter Str., Am Fuchsberge,  
Ettersburger Str., Heldrunger Str., 
Rödchenweg, Schulze-Delitzsch-
Str.  
Edith Brodkorb
Anke Werner
Uta Kolbe
Christine Rödiger
Rainer Marx
Karin Scheider
Maik Griese
René Ehrhardt
Bernd Dirksen
Hans Soth

Wahlbezirk 4
Bonhoefferstr., M.-Paul-Str.,  
Stauffenbergstr.  
Joachim Schellhardt
Dorothea Fiedler
Anne-Katrin Klippstein
Georg Gehre

Hans-Joachim Specht
Christian Lösch
Dietmar Kubeleit
Karsten Matthäs
Dora Hertel
Alfred Schmieder
Widolf Kreyer

Wahlbezirk 5 
Buttelstedter Str., Engelhardtstr., 
G.-Herwegh-Str., Gretelweg, 
Grossestr., Hänselweg 
Peter Arndt
Jürgen Baumann
Hans-Joachim Thiele
Petra Schüßler-Richter

Wahlbezirk 6 
A.-Lincoln-Str., W.-Shakespeare-
Str., L.-Frank-Str., Martersteigstr.,   
Michael Rost
Volker Spörl
Cornelia Ungethüm
Hans-Peter Plath
Edith Roswara
Walter Kasper

Wahlbezirk 7
Dr.-S.-Allende-Str., Engelbert-
Schoner-Weg, Gutenbergstr.,  
H.-Jäde-Str., P.-Neruda-Str.  
Renate Kaiser
Bodo Ortlepp
Dr. Peter Bostelmann
Karl-Heinz Marx
Bernd Fischer

Wahlbezirk 8
Dichterweg, W.-Victor-Str.  
Gerhard Berger
Karl-Heinz Kraass
Ute Näther
Petra Hanecke
Bettina Müller
Horst Teichert	
 

Wahlbezirk 9 
Berliner Str., Budapester Str.,  
Soproner Str.  
Dieter Drechsler

Petra Hamann
Eberhard Braun
Bernd Luft
Heidrun Sedlacik
Lars Kämpfe

Wahlbezirk 10 
Moskauer Str. 
Peter Wielewicki
Klaus Jaslan
Helmut Börner
Heidi Georgi
Bernd Herhold
Anneliese Kämpfe
Manfred Tassotto
Joachim Strunk
Hans-Peter Röse
Manfred Horn

Wahlbezirk 11 
Budapester Str. 9-12,  
Warschauer Str.  
Siegfried Geimer
Harald Freudenberg
Harald Pärsch
Eckardt Welscher
Bianca Baucke 

 
Wahlbezirk 12 
Kaunaser Str., Prager Str. 
Monika Trautvetter
Christa Domres
Reinhard Morgenbrodt
Maik Diete
Frank Siegert
Bodo Schwarze	  

 
Wahlbezirk 13
J.-Sibelius-Str., Schwanseestr. 
Gottfried Vogel
Sigrid Schweiger
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Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familie.

Ob es in diesem Winter wirklich schneit, dass können wir auch 
nicht sagen. Nur soviel können wir versprechen: Unsere Firmen 
sind auf den Winterdienst vorbereitet.
Die Adventszeit steht vor der Tür und somit auch unsere letzte 
Ausgabe der GWG aktuell in diesem Jahr, welches ganz im Zei-
chen des 120. Jubiläums unserer Genossenschaft stand.
Gemeinsam haben wir bei Führungen durch Museen, Kinovor-
stellungen und natürlich unserer berauschendes Straßenfest im 
Sommer gefeiert. 
Die letzten Wochen des Jahres werden wir der Vorbereitung der 
planmäßigen Sanierungen und Instandsetzungen des kommen-
den Jahres widmen und den Jahresabschluss für das laufende 
Geschäftsjahr vorbereiten.
Zeit zur Besinnung erfahren unsere Mitglieder in 
den Seniorenclubs mit den alljährlichen Weihnachts-
feiern mit vielen Überraschungen und Liedern.  
In der Kinderweihnachtsfeier wird wiederrum die wunderbare 
Puppen-künstlerin Hiltrud Vorberg-Beck die Kinder, Mütter, Väter 
und Großeltern verzaubern und in das Reich der Märchen führen.
Lassen Sie sich somit in den kommenden Wochen verführen vom 
Duft der Plätzchen, Zuckerwatte und Glühwein auf dem Weih-
nachtsmarkt verführen.
Wir wünschen Ihnen eine wundervolle Weihnachtszeit und ei-
nen glücklichen und gesunden Start in das Jahr 2020,

herzlichst
Ihr Vorstand und die Mitarbeiter
Ihrer Gemeinnützigen Wohnungsgenossenschaft Weimar e.G.

Welch wunderbare Winterzeit,
der Blick zum Fenster, wie es schneit.
Mit feiner Schneepracht zugedeckt,
von einem weißen Mantel ganz versteckt. (Susanne Heinemeyer)
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Aus der Geschäftsstelle

24-Stunden-Notdienst der GWG
Gleiche Telefonnummer - neuer Partner

Achten Sie auf Sicherheit: Einbrüche über offene Balkone
Ein Wohnungseinbruch ist für die 
Betroffenen oft ein Schock. Nach An-
gaben der Polizeiinspektion Weimar 
vermehren sich die Anzahl der Ein-
brüche in unserer Stadt. Ihr wurde 
z.B. vor einigen Wochen ein Einbruch 
aus der Berliner Straße gemeldet. 
Dort stiegen die noch unbekannten 
Täter über einen Balkon im Erdge-
schoss in eine Wohnung ein, deren 
Balkontür vermutlich offen stand. 
Die Einbrecher schlichen dabei an 
der schlafenden Mieterin vorbei und 
durchsuchten im Wohnzimmer der 
Frau mehrere Schränke und entwen-
deten eine Geldkassette, in der sich 
rund 3000 Euro befanden.
Knapp 50% aller Einbrüche erfolgen 
über den Einstieg durch eine Balkon-
tür, da diese die am häufigsten aus-
genutzte Schwachstelle darstellt.
Dass man sich vor einem Einbruch 
schützen kann, zeigt die Erfahrung 
der Polizei: Inzwischen bleiben über 
40% der Taten im Versuch stecken - 

nicht zuletzt wegen technischer Si-
cherungen an Fenstern oder Türen. 
Auch das richtige Verhalten und auf-
merksame Nachbarn können helfen, 
Einbrüche zu verhindern.
Erhöhte Aufmerksamkeit und ein 
paar Tricks können Einbrecher ab-
schrecken. Hilfreich ist immer ein 
guter Kontakt zu den Nachbarn. In 
einem Wohnumfeld, wo jeder auf 
den anderen achtet, ist das Risiko ge-
ringer, dass sich fremde Personen un-
bemerkt einschleichen können.
Verschließen Sie immer Ihre Balkon-
türen, auch wenn Sie nur kurz weg-
gehen. Während Sie schlafen, sollten 
Sie die Balkontür verschließen, da-
mit die Situation nicht ausgenutzt 
werden kann. Die Mieter können 
mögliche Schwachstellen Ihrer Bal-
kontür und Fenster durch den Einbau 
von einbruchshemmender Technik  
sichern. Im Verdachtsfall oder auffäl-
ligen Beobachtungen alarmieren Sie 
sofort die Polizei über den Notruf 110.

Viele unserer Mieter kennen den Ab-
lauf: Fällt eine Reparatur an, ob Not-
fall oder nicht, wird der Sachverhalt 
mit den Mitarbeitern unseres Ser-
viceteams geklärt. Diese veranlassen 
den entsprechenden Reparaturauf-
trag und der Schaden wird durch be-
auftragte Handwerker beseitigt. 
Doch wie verhält es sich außer-
halb der Geschäftszeiten z.B. am  
Wochenende, an Feiertagen oder in 
den Abendstunden? 
Bei den verschiedenen Anliegen 
unserer Mieter außerhalb der Ge-
schäftszeiten muss unterschieden 
werden, ob es sich um einen Not-
fall oder um eine normale Repara-
tur handelt. Defekte an kleineren 
Dingen, wie z.B. Lichtschaltern oder 
Wasserhähnen, außerhalb unserer 
Öffnungszeiten, sind für jeder-
mann ärgerlich. Aber es sind keine  
Havariefälle und können am näch-
sten Arbeitstag bei der GWG gemel-
det werden. Bei einer Havarie hinge-
gen besteht eine Gefahr für Leben 
und Gesundheit der Bewohner sowie 

die Gefahr, dass die Bausubstanz des 
Gebäudes oder andere Sachwerte er-
hebliche Schäden nehmen bzw. zer-
stört werden. Solche Notfälle können 
durch Brände, durch Wasserschäden 
oder bei flächendeckenden Strom- 
oder Heizungsausfällen entstehen. In 
solche Fällen wird der entsprechende 
Handwerker umgehend informiert, 
um den Schaden zu beheben. 
Grundsätzlich können Sie unseren 
Havariedienst bei so einem Notfall 
24 Stunden am Tag erreichen. 
Ab Dezember 2019 wird unsere Ge-
nossenschaft den Notdienst umstel-
len. Die Anrufe unserer Mieter gehen 
dann in der Notrufzentrale der Firma 
„CONDOR Schutz- und Sicherheits-
dienst GmbH“ ein. Das Unternehmen 
besitzt langjährige Erfahrung in der 
Koordinierung der Havariefälle von 
Wohnungsunternehmen.
Die Mitarbeiter sind geschult und  
deren Handlungsweisen sind auf die 
Interessen unserer Genossenschaft 
abgestimmt. Ihnen wird also im  
Havariefall weiterhin gut geholfen. 

HAVARIE-NUMMER 
0179 - 144 09 00

Havarien:
Notfälle bei denen Sie den 
Notdienst informieren sollen:

1.	 Brände
2.	 Gasgerüche
3.	 große Wasserschäden
4.	 flächendeckende Stromausfälle
5.	 Ausfall des Aufzugs
6.	 Heizungsausfälle
7.	 flächendeckende Ausfälle 
	 des Warmwassers
8.	 Sturmschäden am Gebäude
9.	 Einbruch in Wohnungen
	 oder Keller
10.	Ausfall der gesamten Treppen- 
    	 hausbeleuchtung
11.	 Verstopfungen der 
	 Abwasserleitung
12. defektes Haustürschloß 
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Technische Baumaßnahmen 2020 
Ausblick in das kommende Jahr
Auch im kommenden Jahr 2020 
sind wieder umfangreiche Moder-
nisierungs- und Instandhaltungs-
maßnahmen geplant, von denen ein 
Großteil an unseren Objekten in Wei-
mar West durchgeführt wird.
In der Prager Straße 1 werden die um-
fangreichen Maßnahmen zur Strang-
sanierung fortgesetzt, im Zuge derer 
sämtliche Wasser- und Abwasserlei-
tungen, die elektrischen Zuleitungen 
sowie die Lüftungsanlage erneuert 
werden. Auf Wunsch des einzelnen 
Mieters können weitere Maßnah-
men in den Bädern vorgenommen  
werden. Dabei kann der Mieter wäh-
len, ob das Bad eine Dusche oder 
Badewanne erhalten soll. Mit dem 
Einbau von neuen Wohnungsein-
gangstüren folgen wir den Anforde-
rungen der aktuellen Thüringer Bau-
ordnung zum Thema Brandschutz.
Abschließend beinhalten die Sanie-
rungsarbeiten in den Wohnungen 
selbstverständlich auch die maler-
mäßige Instandsetzung der Küchen 
und Flurbereiche. Parallel zu den 
eigentlichen Sanierungsarbeiten 

werden einige Wohnungen zusam-
mengelegt. Durch gezielte Grund-
rissänderungen können die Bäder 
hier sogar mit Wanne und Dusche  
ausgestattet werden. 
Eine Baumaßnahme im bewohnten 
Zustand, in einem Gebäude mit 
254 Wohnungen und 11 Geschossen 
stellt für alle Beteiligten eine be-
sondere Herausforderung dar. Für 
die Sanierung eines Stranges mit 
11 Wohnungen sind gerade einmal  
3 Wochen geplant. 
Um diesen Zeitplan einhalten zu kön-
nen, bedarf es einer genauen Vorpla-
nung in enger Zusammenarbeit mit 
den Planungsbüros und vor allem 
mit den Mietern. 

Ein kompletter Umbau steht dem 
Objekt Moskauer Str. 13-16 bevor. Auf 
Grund der hohen Nachfrage nach 
einem barrierearmen Zugang zur 
Wohnung soll hier die Struktur der 
Erschließung komplett geändert 
werden. Geplant ist eine Lauben-
gangerschließung, welche straßen-
seitig vor dem Gebäude platziert 

und über einen Aufzug erschlossen 
wird. Durch diese Art der Erschlie-
ßung können alle Wohnungen in den 
Obergeschossen barrierearm erreicht 
und die Betriebskosten durch die 
Notwendigkeit nur eines Aufzuges 
gering gehalten werden.
Bedingt durch die neue Zugangssitu-
ation in den einzelnen Etagen, wer-
den auch die Wohnungen umstruk-
turiert und komplett modernisiert. 
Die 3- und 5-Raumwohnungen sind 
zukünftig mit Wanne und Dusche 
ausgestattet. Die vorhandenen Bal-
kone werden abgerissen und durch 
größere auf der Süd-West-Seite er-
setzt. Das Kellergeschoss erfährt eine 
Umgestaltung, wobei gemeinschaft-
lich genutzte Räume effizient zusam-
mengeschlossen werden. Durch die 
Anfahrt des Kellers mit dem Aufzug 
und den zusätzlichen Anbau einer 
Rampe, ist auch der Keller zukünftig 
barrierearm erschlossen.
All diese Arbeiten tragen zur Er-
höhung des Wohnwertes bei und  
sichern damit auch zukünftig den 
Wohnungsbestand unserer GWG. 

Der Aufzugsturm und der Laubengang werden zukünftig das Erscheinungsbild der Moskauer Str. 13-16 bestimmen.
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Museumsbesuche für unsere Mitglieder

Um das 120. Jubiläumsjahr unserer 
Genossenschaft zu feiern, können 
unsere Mitglieder über das gesamte 
Jahr an einer Vielzahl von interes-
santen Veranstaltungen teilnehmen. 
Einige Mitglieder besuchten bereits 
die Studios von Antenne Thüringen 
oder durchstreiften die Stadt Weimar 
bei geführten Stadtrundgängen. 
Die diesjährige Museumswoche 
stand unter dem Thema des Bauhaus-
jubiläums. Anlässlich des 100-jäh-
rigen Jubiläums des 1919 in Weimar 
gegründeten Staatlichen Bauhauses 
eröffnete 2019 das neue Bauhaus-
Museum Weimar und präsentiert 
seit dem die Schätze der weltweit äl-
testen Bauhaus-Sammlung. 
Ebenfalls im April 2019 eröffnete das 
„Neue Museum“ mit einer ständigen 
Präsentation der Kunst der frühen 
Moderne von der Weimarer Maler-
schule bis zu Henry van de Velde. Das 
ehemals Großherzogliche Museum 
wurde 1869 als eines der ersten deut-
schen Museumsbauten errichtet.  

Auch im Haus „Am Horn“ bekamen 
die Mitglieder unserer GWG inte-
ressante Geschichten rund um die 
Bauhäusler zu hören. Das Muster-
haus ist die einzige Architektur, die 
das Bauhaus in Weimar realisiert hat. 
Es wurde 1923 als Versuchshaus zur 
Bauhaus-Ausstellung errichtet. 

Mehr als 350 Mitglieder besuchten 
die verschiedenen Einrichtungen, zu 
denen auch die Bauhaus-Universität 
Weimar zählte. Und jeder von ihnen 
nahm von den interessanten Füh-
rungen der Klassik Stiftung Weimar 
eine Neuigkeit mit, die er so vorher 
noch nie gehört hatte.

Das Bauhausmuseum war die meistbesuchte Einrichtung zur Museumswoche.

„Kommt die Kuh aus Kuhba?“
Einladung zur Buchlesung für Kinder mit Live-Illustration

Sa. 23.11.2019, 16 Uhr
im Gewölbekeller der
Stadtbücherei Weimar

Der Autor Hubert Schirneck und die 
Illustratorin Ina Hattenhauer sind 
mit ihren Geschichten-Bilderbüchern 
wie z.B. „Der Wolkenkratzer schwingt 
die Bürste” und „Kommt die Kuh aus 
Kuhba?“ bekannt geworden. 
Gemeinsam stellen Sie Ihnen ihre 
Geschichte in einer Buchlesung mit 
Live-Illustration vor, bei der die Zeich-
nungen direkt vor den Augen des Pu-
blikums entstehen. Die kleinen und 
großen Zuhörer dürfen dabei sogar 
mitbestimmen. Ein außergewöhn-
liches Erlebnis für alle Beteiligten!

Bitte melden Sie sich für die Veran-
staltungen bis zum 13. November 
2019 an. Ihre Anmeldung nimmt Frau 
Maroldt unter der Telefonnummer: 
(03643) 4642-60 gern entgegen.
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Unsere Genossenschaft startete zum 29. Weimarer Stadtlauf

Neue Service-Card für 2020/2021

Nun ist er schon wieder vorbei. Der 
Zwiebelmarkt lockte wieder viele 
Menschen in die Stadt, die den Markt 
besuchten und durch die Innenstadt 
bummelten. Aber auch viele Sport-
ler reisten aus ganz Deutschland an. 
Denn der Hochschulsportverein Wei-
mar (HSV) führte am Zwiebelmarkt-
samstag, traditionell den Weimarer 
Stadtlauf durch.
Unsere Genossenschaft hatte auch 
in diesem Jahr alle unsere Mitglieder 
eingeladen, die GWG-Laufgruppe zu 
verstärken. 
Gelaufen wurde entweder die 11 km-
Strecke oder aber wer es sich zutrau-
te, konnte auch den Halbmarathon 
absolvieren. Alle Teilnehmer, die un-
ter dem Namen unserer Genossen-
schaft an den Start gingen, erhielten 
ein attraktives Laufshirt und die GWG 

übernahm die Anmeldung sowie die 
Startgebühr für die Läufer. Nachdem 
unsere Genossenschaft mit ihren 
Läufern in den letzte beiden Jahren 
jeweils die größte Mannschaft stell-
te, ging die Laufgruppe wieder mit 
über 50 Läufern an den Start. Die vie-
len leuchtgelben Laufshirts auf der 
Strecke des 29. Weimarer Stadtlaufs 
machten schon mächtig Eindruck. 
Aber auch die Ergebnisse der Teil-
nehmer waren sehr beachtlich. Die 
11-km-Strecke führte die Läufer von 
der Post aus, am langen Jakob vorbei, 
den Graben hinunter durch den Park 
bis zum Hotel Leonardo. Zurück ging 
es vorbei am Römischen Haus, ent-
lang der Ilm zum Reithaus, über den 
Herderplatz, durch die Geleitsstraße 
zurück zur Post. Die Strecke musste 
zweimal absolviert werden. 

Annerose Blümel erlief erneut in ih-
rer Altersklasse W70 den 1. Platz. Sie 
erreichte das Ziel nach einer Zeit von 
01:21:51,9 Stunden. Aber auch ihre 
Enkelin Jana erreichte einen Podest-
platz. Sie lief die 11 km in einer hervor-
ragenden Zeit von 1:00:23,0 Stunden 
und sicherte sich damit den 3. Platz 
in Ihrer Altersklasse. Der schnells-
te GWG-Läufer in diesem Jahr war 
Bertram Vogt. Er lief die 11 km in ei-
ner fantastischen Zeit von 0:50:34,0 
Stunden. 
Unsere Genossenschaft beglück-
wünscht alle Starter zu ihrem Durch-
haltevermögen und den hervor- 
ragenden Ergebnissen. Wir hoffen, 
alle Läufer hatten großen Spaß und 
sind auch im nächsten Jahr wieder 
am Start.

Unsere Genossenschaft bietet Ihren 
Mitgliedern eine Vielzahl an Service-
angeboten an. Wir freuen uns, Ihnen 
die bereits 6. Service-Card präsen-
tieren zu können. Die neue Karte ist 
ab dem 1. Januar 2020 gültig und Sie 
können Sie wie gewohnt in den näch-
sten beiden Jahren nutzen. 
Die Service-Card mit dem Serviceheft 
wird allen Mitgliedern im Dezember 
per Post zugesandt.
Für die zukünftige Card ist es uns 
gelungen neue Servicepartner zu 

gewinnen, aber auch altbewährte 
Unternehmen erneut zu binden, die 
wieder mit speziellen Angeboten für 
unsere Mitglieder aufwarten.
In unserem Serviceheft stellen wir 
Ihnen alle Unternehmen ausführlich 
vor, die unseren Mitgliedern gegen 
Vorlage der Service-Card verschie-
dene Rabatte und Vergünstigungen 
gewähren.  
Wir wünschen Ihnen viel Freude 
beim Einkaufen, Essen, Relaxen und 
vor allem beim Sparen. 



Bäume unserer Stadt

GWG-Kalender 2020
Gutschein für einen Kalender 2020

Tauschen Sie diesen Gutschein in der Geschäftsstelle unserer 

Genossenschaft gegen einen Kalender 2020. Sie haben die Wahl  

zwischen:

GWG Weimar e.G.   •   Ettersburger Str. 64   •   99427 Weimar   •   Tel.: 03643 - 46 42 0   •   E-Mail: post@gwg-weimar.de   •   Internet: www.gwg-weimar.de• einem GWG-Kalender oder

• einem Streifenkalender oder

• einem Bildkalender. 

Bäume unserer Stadt

GWG-Kalender 2020

Gutschein für einen Kalender 2020

Tauschen Sie diesen Gutschein in der Geschäftsstelle unserer 

Genossenschaft gegen einen Kalender 2020. Sie haben die Wahl  

zwischen:

GWG Weimar e.G.   •   Ettersburger Str. 64   •   99427 Weimar   •   Tel.: 03643 - 46 42 0   •   E-Mail: post@gwg-weimar.de   •   Internet: www.gwg-weimar.de

• einem GWG-Kalender oder• einem Streifenkalender oder
• einem Bildkalender. 

Aus der geschäftsstelle
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Bäume unserer Stadt zieren den GWG-Kalender 2020

Verstärkung des technischen Bereichs unserer Genossenschaft

Wir freuen uns sehr, Ihnen unsere neue Mitarbeiterin 
im technischen Bereich vorstellen zu können.
Anke Ponert verstärkt unser Mitarbeiterteam seit  
Oktober. Die Architektin kennt die Herausforderungen 
auf den Baustellen und in der Immobilienwirtschaft 
seit vielen Jahren aus Ihrer vorhergehenden Tätigkeit in 
einem Weimarer Planungsbüro. 
Unsere GWG wird auch in den nächsten Jahren den ge-
nossenschaftlichen Gebäudebestand sanieren und so-
mit für die Mitglieder attraktiv gestalten.
Die zukünftigen Aufgabenbereiche von Frau Ponert  
bestehen dabei vor allem in der Planung und Ausfüh-
rung von Neubauprojekten und Komplexsanierungen 
unserer Wohngebäude. 
Wir wünschen Frau Ponert viel Freude und Erfolg bei 
der Erfüllung ihrer vielen interessanten Tätigkeiten. 

Zu jeder Jahreszeit verändern sie ihr 
Äußeres und bestimmen somit den 
Charakter unserer Stadt mit. Die 
Bäume in Weimar sind wunderbare 
Fotomotive und bieten somit ein tol-
les Thema für unseren neuen GWG-
Kalender 2020. 
Um allen Mitgliedern die Chance auf 
einen Kalender zu gewähren, haben 
wir dieser Ausgabe der GWG aktu-
ell einen Coupon beigefügt, welcher 
gegen einen Kalender eingetauscht 
werden kann. Trennen Sie den Cou-
pon einfach von der letzten Seite die-
ser Zeitung heraus. Damit haben Sie 

Wir danken den Gewinnern des  
Fotowettbewerbs zum Kalender 2020

Elke Böge
Heidemarie Liebermann

Christian Hasch
Silke Kollruß
Fritz Lohse

Karl-Heinz Welsch
Dagmar Blischke

Heidemarie Andörfer

ab sofort die Möglichkeit, in der Ge-
schäftsstelle unserer Genossenschaft, 
in der Ettersburger Straße 64, einen  
Kalender zu erhalten, der für Sie am 
Empfang bereit liegt.
Wir bedanken uns bei allen  
Hobbyfotografen für die Einsendung 
der vielen tollen Bilder und hoffen, 
dass uns auch im nächsten Jahr 
zahlreiche Fotos erreichen werden. 
Das Thema zum Fotowettbewerb 
für den Kalender 2021 geben wir 
in der nächsten Ausgabe der GWG  
aktuell bekannt.
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Für Ihre Gesundheit schenken wir  Ihnen zusätzliche 30 Minuten im ART

Schwitzen in der Sauna: 
So gesund ist ein Saunabesuch
Wenn es draußen kalt ist, dann sehnen wir uns nach be-
haglicher Wärme. Und eine ganz besonders warme Stu-
be stellt die Sauna dar. Sie gilt bei Millionen Menschen 
als Ort der wohligen Entspannung und angenehmen 
Behaglichkeit. Saunieren ist vor allem in den Wintermo-
naten zu einem beliebten Freizeitvergnügen geworden. 

Wir laden  

Sie herzlich zum  

Schwimmbad- bzw. 

Saunabesuch ein  

und schenken Ihnen  

30 zusätzliche Minuten zu 

Ihrer Sauna- bzw.  

Schwimmtarif.

Doch die Sauna kann mehr: Sie leistet sehr oft auch  
einen wichtigen Beitrag zur Gesundheit. Sie ist auf eine 
wertvolle Natur-Therapie. Man kann vorbeugend die 
Immunkraft stärken und eine Reihe von Befindlichkeits-
störungen, Alltagsbeschwerden und Erkrankungen  
positiv beeinflussen. 

Besuchen Sie daher in der Erkältungszeiten regel- 
mäßig unsere Saunalandschaft im Aqua Relax Treff! 

Die Aktion läuft bis zum 30.12.2019

Aqua Relax Treff
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120 Jahre GWG 

Ein starkes Unternehmen mit einer bewegenden Geschichte: 
4. Kapitel: Erhaltung und Aufwertung des Gebäudebestands
Die GWG Weimar e.G. wurde am 11. 
April 1899 gegründet und feiert im 
aktuelle Jahr 2019 ihr 120 jähriges  
Bestehen. 
Die Versorgung mit Wohnraum ist 
die langjährige Tradition unserer Ge-
nossenschaft. In Weimar verfügt un-
sere GWG über einen Wohnungsbe-
stand von mehr als 4.500 Wohn- und 
Gewerbeeinheiten. Die wohnungs-
genossenschaftliche Vielfalt erlaubt 
es der Genossenschaft, für breite Ein-
kommensschichten und unterschied-
liche Lebenssituationen Wohnräume 
anbieten zu können. Um den Ge-
bäudebestand zu erweitern wur-
den in den Jahren nach der Wende 

343 Wohnungen und 4 Reihenhäu-
ser in Weimar durch Neubaumaß- 
nahmen geschaffen. Der erste Bau 
von 22 Wohnungen wurde 1997 in 
der Ettersburger Str. 66 A-C reali-
siert. Weitere Bauvorhaben konn-
ten mit dem genossenschaftlichen 
Wohn- und Seniorenzentrum an der 
Ettersburger Straße im Jahr 2001 und  
2 Jahre später in der Martersteig- 
straße umgesetzt werden. 71 Woh-
nungen wurden im Engelbert-Scho-
ner-Weg gebaut. Um die Nachfrage 
nach zentrumsnahen Wohnungen 
gerecht zu werden, entstanden mit 
dem Bau der Amalienstraße 7 und 
dem letzten Neubauprojekt in den 

1997: Ettersburger Straße 66 A-C - Neubau von 22 Wohnungen

2001: Joliot-Curie-Straße - Neubau von 4 Reihenhäusern

2001 - 2002: Genossenschaftliches Wohn- und Seniorenzentrum - Neubau von 167 Wohnungen und 9 Geschäfte

Eckermannhöfen 53 Wohnungen im 
innerstädtischen Bereich.
Alle Quartiere der Neubauvorhaben 
unserer Genossenschaft sind ver-
mietet und die meisten der Mieter 
wohnen seit ihrem Erstbezug in den 
Wohnungen.
Eine weitere Hauptaufgabe liegt in 
der Erhaltung und Verbesserung des 
Grundvermögens. Bereits umgesetz-
te und geplante Modernisierungs-
programme sowie die Neubautätig-
keit sorgten in den Jahren seit 1990 
dafür, dass die GWG für ihre Mitglie-
der und zukünftige Interessenten 
qualitativ guten und bezahlbaren 
Wohnraum bereitstellen kann. 
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120 Jahre GWG

2003: Martersteigstraße - Neubau von 25 Wohnungen

2018: „Eckermannhöfe“ - Neubau von 39 Wohnungen

2008: „Stadtblick“ im Engelbert-Schoner-Weg - Neubau von 71 Wohnungen

Seit 120 Jahren macht die GWG sich 
stark für bezahlbaren, modernen 
Wohnraum und soziale Dienstlei-
stungen. Sie hat eine bewegte Ge-
schichte durchlebt und ist heute 
dennoch besser aufgestellt als je 
zuvor. Zur Zeit leben ca. 7000 Be-
wohner, also ca. jeder 9. Weimarer, 
in einer Wohnung der GWG. Die Vor-
teile für die Mitglieder liegen auf der 

Hand. Die Genossenschaft ist ein 
wirtschaftlich stabiles Unternehmen. 
Seit 1990 hat die GWG rund 250 Mio. 
Euro in den genossenschaftlichen 
Gebäudebestand investiert, um den 
Mitglieder Wohnungen mit moder-
ner Ausstattung anbieten zu können. 
Mit einer Durchschnittsmiete für 
Wohnraum von 5,27 €/qm liegt  
unsere Genossenschaft unter den 

ortsüblichen Mietpreisen. Der  
geringe Leerstand von 2% zeigt, dass 
die Menschen gern in den Woh-
nungen der GWG leben. 
Unsere Wohnungsgenossenschaft 
ist ein Unternehmen, bei dem das  
Wort des Mieters gehört wird und 
das für die Zukunft bestens gerüstet 
ist.

2007: Amalienstr. 7 - Neubau von 14 Wohnungen
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Kontakt: Steffi Schmidt
Mobil: 0176 - 10554528, E-Mail: st.schmidt@diakonie-wl.de

Adventsmarkt in der W.-Shakespeare-Str. 32 am 30.11.2019

Es ist zu einer schönen Tradition geworden, am Vorabend des 1. Advents einen  
Adventsmarkt in der W.-Shakespearestraße 32 im Kirschbachtal abzuhalten. In den  
Räumen der Tagespflege „Kirschblütental“, auf den Fluren sowie im Keller werden 
wieder schöne weihnachtliche Artikel, Handwerkskunst, Naturkosmetik, Honig und 
vieles mehr angeboten. Auch kreativ Veranlagte und bastellustige Besucher werden 
bedacht. Umrahmt wird die Veranstaltung von einigen musikalischen Leckerbissen. 
Der gemischte Chor aus Gaberndorf und die Gitarristin Miriam Pfeiffer werden die Be-
sucher mit einem weihnachtlichen Programm erfreuen. Die kulinarische Versorgung 
ist in gewohnter Weise abgesichert. 

Gern laden wir Sie zum Adventsmarkt in der William-Shakespeare-Str. 32 am 30.11.2019 von 11 bis 16 Uhr ein.

In diesem Sommer machten sich die insgesamt vier Seniorenklubs aus dem Kirschbachtal, dem Märchenviertel und 
dem Dichterweg auf, um unsere schöne Stadt hoch zu Ross – nicht ganz – aber gemütlich in der Kutsche zu erkunden. 
Das war für viele Senioren eine besondere Freude, denn mit zunehmendem Alter tragen die Füße einen eben nicht 
mehr überall hin. „Hier bin ich schon ewig nicht gewesen… “ oder „dass ich das noch einmal sehen darf“ waren oft 
zu hören. Die Fahrten, die im Juli, August und September dieses Jahres stattfanden, starteten am Goetheplatz und 
führten durch die Altstadt, den Goethepark und durchs Villenviertel. Da kamen viele alte Erinnerungen hoch. Gesun-
gen wurde auch - zum Beispiel: „Hab mein Wagen vollgeladen, voll mit alten Weibsen…“. Es waren schönen Stunden, 
die die Senioren verbringen durften. Unterstützt wurde die Aktion von der Stiftung „Rund ums Wohnen“, der an die-
ser Stelle recht herzlich gedankt werden soll. Dank auch an das Fuhrunternehmen von Anja Schaarschmidt, die die 
Zügel sicher in der Hand hielt und viel Wissenswertes über die Stadt berichtete gleichzeitig aber auch zuhörte. Denn 
so mancher Fahrgast, wusste viel über die Geschichte von Weimar zu berichten.

Eine Kutschfahrt durch die Stadt Weimar
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Ausstellung „Was mir wirklich wichtig ist“
Mit viel Stolz haben 15 Seniorinnen 
den Weg aus dem Kirschbachtal 
und Schönblick am 11. Spetember 
den Weg in die Geschäftsstelle un-
serer Genossenschaft angetreten. Sie 
möchten zur Eröffnung einer Aus-
stellung, ihrer Ausstellung. Zwischen 
Sektempfang und offiziellem Emp-
fang mit dem Eröffnungslied „Über 
sieben Brücken musst du geh´n“ wir-
ken die Damen aus dem Klub ziem-
lich heiter und ausgelassen. Beim 
Betrachten der Werke wird der ein 
oder andere etwas melancholisch. 
Aber genau das ist es, was die Aus-
stellung ausmacht. Die rüstigen Da-
men haben Rückschau auf ihr Leben 
gehalten, und biografische Geschich-
ten in Tonskulpturen festgehalten. 
Die Exponate stehen für ein Ereignis 
im Leben, welches als das Wichtigste 
eingeordnet wurde.
Die Idee zu der Ausstellung stammt 
von Vincent Hammel und Axel  
Schmidt-Rossi. Die beiden baten die 
Damen einen Einblick in ihr Leben 
zu geben. Schnell brach das Eis und 
die Mitglieder des Seniorenclubs be-
gannen ihre persönlichen Lebenser-

eignisse in Ton zu formen. „Der Bruch 
zwischen den teils tragischen Erinne-
rungen und den sehr kindlichen Fi-
guren, den finde ich faszinierend.“ so 
Axel Schmidt-Rossi. Ihm ging es bei 
der Idee um interessante Biografien.
Die 15 Tonobjekte auf ihren Sockeln 
aus Birkenstämmen waren einen 
Monat im Geschäftsgebäude der 
GWG Weimar e.G. zu bestaunen. Ne-
ben den Objekten selbst, konnte man 

über einen Audioguide die Geschich-
te hinter dem Ausstellungstück er-
fahren. Aufgesprochen hatten die-
se emotionalen Tonaufnahmen die 
Damen selbst. Viele Gäste unserer 
Genossenschaft hielten inne, griffen 
zu den Audioguides und schweiften 
durch die Exponate. Alle von Ihnen 
gaben am Empfang ein positives 
Feedback und freuten sich über den 
unerwarteten Ausstellungsbesuch.

Mein Name ist Teresa Ilskens. Seit 
dem 1.10.2019 arbeite ich im AWO-
Bürgerzentrum Weimar Nord. Wie 
meine Vorgängerin, Frau Kehr, werde 
ich wöchentliche Sprechzeiten anbie-
ten. Dort können wir Fragen aus den 
Bereichen Gesundheit, Pflege und 
behördliche Angelegenheiten klären. 
Frau Kehr wird ihre Sprechstunde 
donnerstags von 9-12 Uhr weiter-
führen. Darüber hinaus möchte ich 
die bestehenden Angebote im Bür-
gerzentrum ausbauen: Interessierte 
Bürger und Bürgerinnen sind herzlich 
eingeladen, am Seniorenclub (diens-
tags 13:30-17:00 Uhr), am Spielenach-

mittag (mittwochs 14:00-16:30 Uhr) 
und am Gedächtnistraining (14-tä-
gig, ungerade Wochen, donnerstags 
14:00-16:00 Uhr) teilzunehmen.
Zusätzlich soll es in Zukunft noch 
weitere Angebote geben, um mehr 
Personen mit einem vielseitigen An-
gebot anzusprechen. Hierzu wäre es 
schön, wenn Sie Ihre Ideen, Wünsche 
und Fähigkeiten einbringen würden. 
Auch bleibt die Möglichkeit beste-
hen, die Räumlichkeiten des Bürger-
zentrums für Veranstaltungen von 
Vereinen oder für private Feierlich-
keiten anzumieten. Bei Fragen stehe 
ich Ihnen gerne zur Verfügung.

Teresa Ilskens - AWO Regionalverband Mitte-West-Thüringen e.V. 
Tel: 03643 - 7402994  	  	 E-Mail: t.ilskens@awo-mittewest-thueringen.de  
oder donnerstags zwischen 9:00 und 12:00 Uhr direkt im Bürgerzentrum Weimar Nord (Schulze-Delitzsch-Str. 1)

Neue Ansprechpartnerin für die Senioren in Weimar Nord
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Studio Mosaik: Porzellandekor aus Weimar West

Doris Kehr - AWO Regionalverband Mitte-West-Thüringen e.V. 
Tel: 03643 - 7402994  	  	    Mobil: 0170 - 8436136                  E-Mail: dkehr@awo-mittewest-thueringen.de  
oder mittwochs zwischen 9:00 und 12:00 Uhr direkt im Mehrgenerationenhaus Weimar West (Prager Str. 5)

„Viele kleine Leute in vielen kleinen  
Orten, die viele kleine Dinge tun, kön-
nen das Gesicht der Welt verändern.“

Studio Mosaik ist eine außerge-
wöhnliche Produktionsstätte, Künst-
lerwerkstatt, Kulturfabrik und lädt 
mit vielfältigen Angeboten Jeder-
mann ein, im Stadtteil Weimar 
West künstlerisch-kreativ-kulturell-
nachhaltig-nachbarschaflich-um-
weltfreundlich-sozial-aufgeklärt- 
menschenfreundlich mitzuwirken.
Studio Mosaik denkt kleinteilig, lebt 
vielschichtig, arbeitet facettenreich, 
um mit den Menschen aus dem 
Stadtteil Weimar-West zusammen 
ein großes multikulturelles Bild zu 
zeichnen. Aus Zuschauern und Teil-
nehmenden sollen Akteure und Teil-
habende werden.
In den Monaten Mai und Juli 2019 
wurden unter der Leitung der Porzel-
landesignerin Laura Straßer gemein-
sam mit unseren Seniorinnen und 
Senioren aus Weimar West verschie-
denste Tafelservice individuell deko-
riert. Die TeilnehmerInnen konnten 
aus einer Sammlung von Motiven 
ihre eigenen Collagen gestalten. 

Dabei entstanden ganz besondere 
Unikate. Jedes Porzellanteil ziert sei-
ne eigene Collage und ist somit der 

persönliche Ausdruck des jeweiligen 
Teilnehmers.
Diese kreativen Stunden im Gaswerk 
Weimar waren für uns etwas ganz 
besonderes. Wir hatten bis dahin 
keinerlei Erfahrungen in der Porzel-

langestaltung und unser Respekt vor 
dieser Tätigkeit war entsprechend 
groß. Aber wir wagten es. Das Ergeb-
nis war für uns überwältigend. Am 
19.10.2019 fand die Eröffnung der 
Ausstellung, unserer Ausstellung, 
statt.
Doch das ist nicht das Ende unserer 
Zusammenarbeit, sondern eine 
Zwischenstation, denn das Studio  
Mosaik lädt am 19.01.2020 zum 
Kunst und Kulturbrunch ins Gaswerk 
Weimar ab 10:30 Uhr ein.
Studio Mosaik freut sich Sie auf eine 
künstlerische und kulinarische Reise 
mit Musik einladen zu dürfen.
Wir laden alle interessierten Mitglie-
der der GWG aus Weimar West ein, 
egal welchen Alters, mit uns gemein-
sam Porzellan zu gestalten oder bei 
anderen Workshops kreativ zu sein. 
Sie benötigen keine Vorkenntnisse 
oder besondere Talente. Sie müssen 
nur Freude am gemeinsamen Tun 
mitbringen. Hierzu besteht die Mög-
lichkeit sich am 19.01.2020 anzumel-
den.

Die Seniorinnen und Senioren des 
GWG-Klubs aus Weimar West

Die Seniorinnen aus Weimar West zur Ausstellungseröffnung im Gaswerk

Die Porzellandekore der Seniorinnen in einer Ausstellung im Gaswerk

Aus den Seniorenclubs
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In unseren Tagespflegen am Paradies und in der Ettersburger Straße in Weimar bieten wir Seniorinnen 
und Senioren liebevolle Betreuung und ein vielfältiges Angebot.
Unsere Gäste können täglich von 08:00 bis 16:00 Uhr betreut werden. Jeden Tag gibt es ein abwechs-
lungsreiches, auf die individuellen Fähigkeiten der Seniorinnen und Senioren abgestimmtes Ange-
bot. Unser Programm besteht aus sportlicher Aktivität, kreativen Minuten und immer wieder aus  
entspannten Momenten, auch das Kulinarische kommt nicht zu kurz. Individuelle Wünsche unserer Gäste  
finden bei der Planung der Woche ebenfalls Gehör. Besonderes Augenmerk legen wir auf den Erhalt 
von alltagspraktischen Fähigkeiten. Unsere Gäste werden aktiv beim Kuchenbacken, Gemüseschneiden  
oder Kochen miteinbezogen. 
Bei schönem Wetter gehen wir an die frische Luft, genießen gemeinsam die Natur und gönnen uns auch 
mal ein Eis. Regelmäßig finden Feste und Ausflüge statt, wie zum Beispiel eine gemeinsame Schifffahrt, 
ein Besuch des Zwiebelmarktes oder eine „Sportolympiade“. 
Wir pflegen eine enge Kooperation mit den Kitas „Nordknirpse“ und „Sonnenschein“. In regelmäßigen 
Abständen verbringen die Seniorinnen und Senioren gemeinsam Zeit mit den Kindern. Es wird geba-
stelt, gesungen oder auch getanzt. Höhepunkte im letzten Jahr waren unter anderem das Sommer- und 
das Zuckertütenfest. Auch unsere an Demenz erkrankten Gäste werden in alle Aktivitäten miteinbezo-
gen. Neben einer biografieorientierten Betreuung ist auch Zeit für Einzelbetreuung. Ein Plauderstünd-
chen oder einfach mal „da sein“ gehört ebenfalls zu unserer täglichen Arbeit. Unser Alltag wird durch 
ehrenamtliche Mitarbeiter unterstützt, denen wir hier ein großes Dankeschön aussprechen möchten.
Bei allen Fragen können Sie sich jederzeit an uns wenden. Wir stehen Ihnen gern zur Verfügung und 
laden Sie herzlich zu einem kostenlosen Kennenlerntag in unsere Tagespflegen ein.

Betreuung mit Herz
Die Tagespflege der AWO in Weimar stellt sich vor

AWO Tagespflege „Am Paradies“	
Soproner Straße 1
99427 Weimar
Ansprechpartnerin: Isabelle Burkert, Verantwortliche 
Pflegefachkraft
Tel: 03643 249 96 46
Fax: 03643 249 96 49	
E-Mail: tpf.paradies@awo-mittewest-thueringen.de 

AWO Tagespflege „Ettersburger Straße“	
Ettersburger Straße 31
99427 Weimar
Ansprechpartnerin: Isabelle Burkert, Verantwortliche 
Pflegefachkraft
Tel: 03643 740 27 67
Fax: 03643 740 27 22
E-Mail: tpf.weimarnord@awo-mittewest-thueringen.de

KONTAKT
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GWG Weimar e.G.
Ettersburger Straße 64
99427 Weimar
Telefon	 03643 46 42-0
Telefax	 03643 46 42-38
www.gwg-weimar.de
post@gwg-weimar.de

Sprechzeiten
der GWG Weimar e.G.
Montag	 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag	 9.00 - 11.00 Uhr
	 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch	 nach Vereinbarung
Donnerstag	 9.00 - 11.00 Uhr
	 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 nach Vereinbarung

Spareinrichtung
Montag	 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag	 9.00 - 11.00 Uhr
	 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch	 9.00 - 11.00 Uhr
	 und nach Vereinbarungen
Donnerstag	 9.00 - 11.00 Uhr
	 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 9.00 - 11.00 Uhr

Havarienummern

Notruf GWG allgemein
0179 144 09 00
Kabelentstörungsnummern
Vodafone Kabel Deutschland
0800 52 666 25

Immobilienservice Weimar
03643 49 61 10

Rauchwarnmelder
Techem
0800 200 12 64

ISTA
0201  50 74 44 97

Aqua Relax Treff 
Ettersburger Straße 33
Tel.: 03643 49 19 69
info@art-weimar.de
www.art-weimar.de

GWG-Kinderweihnachtsfeier

Kinderweihnachtsfeier am 29.11.2019

Frau Holle

„Eine Witwe hatte zwei Töchter, davon war eine schön und fleißig, die an-
dere hässlich und faul...“. Na, liebe Kinder, habt Ihr das Märchen erkannt?  
Richtig, es ist das Märchen von Frau Holle. Und diese Frau Holle wird uns zur 
diesjährigen Kinderweihnachtsfeier besuchen. Denn auch in diesem Jahr wird 
uns Frau Vorberg-Beck vom Figurentheater petit bec mit ihren Puppen eine  
Weihnachtsgeschichte erzählen.

Liebe Kinder, wir laden Euch recht herzlich
zu unserer Kinderweihnachtsfeier 

am 29. November 2019 um 16:00 Uhr
 in den Seniorenclub Nord ein. 

Bringt entweder Mama, Papa, Oma oder Opa mit und verbringt mit uns einen 
schönen vorweihnachtlichen Nachmittag bei Kakao, Kaffee und Plätzchen. 


